
auf wissenschaftlich-technische Höchstleistungen zielende Führungsdo­
kumente besitzen.
Zweitens: Alles, was wir erreichen wollen, hängt ab von der schöpferi­
schen Arbeit der Menschen. Klarheit in den Köpfen, festes sozialistisches 
Bewußtsein und ein unerschütterlicher Klassenstandpunkt sind unerläß­
lich im Wettlauf mit der Zeit.
Die Bezirksleitung nimmt deshalb ständig darauf Einfluß, daß die Kommu­
nisten auf der Grundlage der vom Genossen Erich Honecker begründeten 
6 Schwerpunkte der ideologischen Arbeit in allen Arbeitskollektiven täg­
lich eine wirkungsvolle politische Massenarbeit leisten. Dabei bestätigt 
sich immer wieder: Wer um die Errungenschaften und Vorzüge des Sozia­
lismus weiß, die tiefe Bedeutung der Einheit von Wirtschafts- und Sozial­
politik begreift und die politische Tragweite seiner disziplinierten, fleißigen 
täglichen Arbeit für die Stärkung unseres Landes und die Bewahrung des 
Friedens kennt, kämpft mit schöpferischen Ideen um die rasche und öko­
nomisch effektive Einführung der Schlüsseltechnologien.
Die neue Technik will beherrscht werden, bisher Gewohntes erweist sich 
als überholt, ein neuer Arbeitsrhythmus wird erforderlich, die Arbeit wird 
geistig anspruchsvoller, verlangt neues Wissen und höchste Konzentra­
tion. Alle Leiter sind gefordert, die damit zusammenhängenden Fragen in 
vertrauensvoller Zusammenarbeit mit jedem Werktätigen zu beantworten 
und zu lösen. Die Mehrheit der Werktätigen will bei der Einführung und 
Nutzung von Schlüsseltechnologien beweisen, zu welchen Leistungen sie 
in der Lage sind. Die Leiter haben deshalb die Arbeit so zu organisieren, 
daß höchste Leistungen auch erbracht werden können.
Das Ermutigen, das Fordern von höchsten Leistungen, von klaren Aufga­
ben, Zielen und Standpunkten, die Entwicklung einer parteilichen, kämpfe­
rischen Atmosphäre ist das, wofür ein sozialistischer Leiter und Funktionär 
gegenüber der sozialistischen Gesellschaft verantwortlich ist. Auf ihre 
Auswahl, Arbeit und Qualifizierung nehmen die Parteiorganisationen be­
sonderen Einfluß.

Für den Plan ziehen 
wir alle Register un­
seres Könnens - so 
drücken die Genos­
sen der Partei­
gruppe Zentrale Ke­
gelradfertigung im 
Getriebewerk 
Gotha die Position 
des ganzen Kollek­
tivs aus. Ihr Ziel:
Mit Wissenschaft 
und Technik die an­
spruchsvollen Plan­
ziele erfüllen und 
überbieten.
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Werktätige
vertrauensvoll
einbeziehen
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